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Rudol¬ Mand .d .1900
WienerBürgervereinigung.Anden
Präsidentender insBürgessen,
einigung herrn Ritter sehr
SchwarzistausGrello,nachstehendesden¬
telegrammSr .MajestätKaisersauf
demWegederpatientganzgelanget.
ApostolischeMajestätdenallen
gnädigtfürdieanläßlichdesjährigen
GedenklichesAllerhöchstIhrerFronte
steigungin Namenderconstituie¬
rendenGeneralversamlungderBür¬

gereinigung in die
WegevorgebrachtenHuldigungauf
allerhöchstenBefehl ,König.

AuszahlungvonSubventionen.Dieinder
Gemeinderatssitzungvom30 .November1900
bewilligteSubventionenan Vereinund
GesellschaftengelangenerstnachAblauf
von 60 Tagen ,nach Ablaufjener
Frist ,welchevomGesetzealsTermin
zurÜbereilungderBeschwerdeanden
Verwaltungsgerichtshofficirtist ,zurAus¬

zahlung.
Bezirkssitzung .DieBezie¬

tungderBrigitterian,hältam5 .d .11.
vier Uhrnachmittagseineöffentliche
Sitzungab .

gefürObdachts.ImMonateNovem¬
ber l .J .wurdenin demAslfür66 .
dachloseLandstraßeBlattgasse4 und6
1381Frauen ,257Kinder ,584Männer
und5 Knaben ,zusammen7447Personen

beherbergt und mit eineSuppe
Brotbeköstigt.

Pflasterpräliminarefür1901.DerStadtrath
hatfürPflasterungeni .J .1901folgendeBe¬in der garvoraussageträgeeingestellt :

inderInnerenStadtPflüsterungder
Dominikanebst 6000verlangte
WollgeilebeimStark45000,Lichtens
8000k ,Johannesgasse2000geräuschlos¬
ReichsratsstrafevordemRathhause10000R.
Lück15000f ,Schaustrasse50000

in der Leopoldgarten ,
strafe80000 ,Straßenherstellungenüber

1080 .
imBezirkLandstraße.ObereWei¬

gärberstraße 14000rd .
gasse20000VerbreiterungderEinwil¬
bungderVerbindungsbahnundStraßen,
regulierung amewig und inder
Ungargasse12000 ,VorderZollamts¬
strafe 40000Druck36000f ,
Reiserstraße33000,Straßenherstellun¬
gen male etc .6000

denWienstraßevonderWiederer
HauptstraßebiszurSchleichlasse300.
vonderSchleifühlgassebisRentenbrücken¬
gasse54000 ,Straßenherstellungen

8000
MargarethenSchönbrunnerstrafe

vonderSemprechtstorferstraßebiszum
Natzem Hunder 30000 R .G .

gelung der
24000f ,Straßenherstellungen ,10. 000,

Maria Magdalena von
No4 biszurFriedrichstraße38000Rt,
Straßenherstellungen3000

NeubauSiebenstergasse8000Rt ,
MariahilferstraßevonderSchottenfeldgasse
bis zu Kaiserstraße 5000 R .W
lungder k .k .graphischenundVer¬
suchsanstaltgeäusschlos,10000.Straßen¬
Herstellungen8000

JosefstadtPlatzbeimehemaligen
Linie vonder Blindengassebiszur
Stadtbahn14000 ,Hofesserstraßevon

1
derBlindengassebeszumäußerenGun¬
telstraße21000.Straßenherstellungen

12000
AlsergrundSpielauerlände30000

, ,Lazarethasse50000Sonengasse
30000f ,Hahngasse17000 ,Straßen,
Herstellungen6000r .

favorisen .Erlachgasse40000
Straßenherstellungen10000R.

Simmering.Dorfgasse12000R.
Weichelstraße15000r ,Geiselbergstrasse
24000fl ,Taglösserungen4000
Straßenherstellungen8000 ,Ditmann
gasse1000

Weidling gar 30000
Schönbrunnerstraße70000Rt ,Himmel
Übergangen30000f :

Hietzing,Hütteldorferstraße50. 000M,
Straßenherstellungen70000R .Trottees
6000fl

Rudolph.Goldschlagstraß54000
Straßenherstellungen16000R.R
fünschenÄußererNeubangirte

54000l .Straßenherstellungen10000
Obligasse 14000Rt .

ÄußereGürtelstrasse50000Rt ,Straßen¬
herstellungen.24000l .

HernalsHauptstrasse38000R.
äußereGürtelstraße12000rtStrafe

Herstellungen20000 .
Gasthoferstrasse25000. ,Währung.

Pötzleinsdorferstraße10000,Gentz¬
esse 6000 Gutel 51000rt .
onis3000 .Straßenherstellungen

25000
blitz 30
Billrothstraße 12000to
5000 .Straßenherstellungen12000R.

Brigitten .Vollensteinstrasse
32000 ,Straßenherstellungen10000

insgesammtwurdenn,wiewirbereits
meldeten ,in Plesserungen2890
eingestellt .
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WienerStadtrath.
Sitzungvom4 .December.
NacheinemAntragedesM.Bischwird

dieUntertheilungdesGrundesMeidlung
E .Z .1050f derBan-undSingrimmergasse
aufzweiBaustellenu .zu70887und
30476genehmigt .

MitRücksichtaufdenUmbaudesHauses
MargarethenSpanergassewirddieAufstellung
einerStrassentationedaselbstbewilligt.

fürdieInstandsetzungderSchallergassein
MargarethenvonderSteinbauergasseaufwärts
werdendieKostenper400l .bewilligt.

NacheinemBerichtedesM.D .Pren
werdendie Interessen derdavon
LothringerschenStiftungfürchristlicheWohlthätig¬
keitsanstaltenfür dasJahr1900von50x
an5Vereinevertheilt.

fürdieFeuerwehrentralesowiefürdie
freiwilligenFeuerwehrenvonMühring,Kaiser¬
Ebersdorfundheiligenstadtwerden4672zu
AnschaffungdieserAusrüfungsgegenstände

bewilligt .
NacheinemAntragedesM.Braunwird

wegenSicherstellungderLieferungu .Versetzung
von Grundendecken ausGranit
fürdenCentralfriedhofpro1801bis1903ein
öffentlicheallgemeineschriftlicheOfferterhandlung

ausgeschrieben.
dieBestellungvon300Schlackenschotten

behufsErhaltungderKaiser-Ebersdorferstrasse
unddaherstraßein Simmerungwirdmit
einemKostenfordernissevon1950genehmigt

NacheinemBerichtedesM.Tomolawird
dembeidenstädtischenKohlenschenaufdem

NordbahnhofeinVerwendungstehendenAufseher
derTitel ,Platzmeisterverliehenunddessen
Taglohnauf5 Kroneerhöht .

demAnsuchendesstädtischenSanitätsauf¬

sehersFranzVerlagumVersetzungin
denbleibendenRuhestandwirdFolgegegeben.

HauptvoranschlagfürdasJahr1901.der
StadtrathhatheutedieBilanzundBedeckung
desHauptvorschlagesfürdasJahr1901be¬
rathen.BezüglichderBedeckungdurchNeuern
wurdebeschlossen,analogdenBestimmungen
desLandlagesdenstädtischenZuschlagvon
21zurErwerbsteuervondenderöffent¬
lichenRechnungslegungunterworfenenUnter¬
nehmungenauf27 .zuerhöhen ,dagegen
denstädtischenZuschlagvon21zurE .f .
allgemeinenErwerbsteueru .zw .der3und
4 .Neuerklasseauf20herabzusetzen.Nach
denBeschlüssendesStadtrathesstellensich
demnachBilanzundBedeckungwiefolgt:

NachdemBeschlüssendesStadtrathesstellen
sichbelangundBedeckungwiefolgt.

DasGesammterfordernisbeziffertsichmit
108,979600

dieeigenenEinnahmenergeben5,368.300R.
dasdurchdieEinnahmennichtbedeckteVetter¬57 . . 300fordernisge¬

sollbedecktwerdendurchAnlagenp .49 ,49500
inWassergeweckeausdemWasserlesene1000l .

ausdergesetzlichgenehmigtenschwebendenSchul¬1098 .560von12 Millionener¬
ausdenÜberschüssenderEinquartierungs¬

Anlagezur bedeckungdesEin¬
zweckepro1701voranschlagtenAbgangesmit

1432380
EsbleibtsohineinAbgangvon4 ,489.860.
dieserAbgangsollebenfallswiediePost

6 ( undzwarin derGesammtsitzungvon
5 ,588 .420 )ausdergesetzlichgenehmigten
schwebendenSchuldvon12Millionenkonen
gedecktwerden.

18 .DerheutigenCov.liegendieBeilagen
729 .C .D .Hauptmanschlags-Vorlagen)bei



DieösterreichischeStadtstagverschien.
DerStadtrathhatinseinerheutigenSitzung

nacheinemBerichtedesS .R .P .herbe¬
schlossen,mitRücksichtdarauf,daskurznach
FassungdesBeschlußesaufAbhaltungeines
StadtstagesdieEinberufungderLandtage
erfolgte,dieEinberufungdesStädtstages
bisEndeJänner1901zuverschieben.

zurApprovisionierungsfrage.Inder
heutigenSitzungdesStadtrathesberichtete
am.Dr .BürgerüberdievondenFleischhau¬
ernaufgestelltenForderungen.Dieselben
beziehensichbekanntlich. )aufdieGestat¬
lungdesVerkaufesaufdemCentral¬
viehmarkteinclusiveVerzehrungssteuer,

. )aufdieGestaltungdesfreienEinkau¬
fes , . )aufdieÖffnungderrumanischen
Grenze.DerBerathungwarenalsExperten
zugezogendieVertreterderbetheiligten
Genossenschaften,dieVertreterdesVieh¬händlerGremiusZabowskyund
Schleiffelder,derApprovisionierungs¬
referentdesWienerMagistratsRath
SieglundMerkdirektorKais .Rath

kamp .NachAnhörungderExperten,welche
inweitestgehendenMassevonderGelegen¬
heit ,ihrenStandpunktzuvertretenu.
dieAngelegenheitzubei ,Gebrauch
machten,gelangtederStadtrathzunach
stehendeBeschlüssen,welcherindensei¬morgen(Mittwoch5Uhrnachmittags
eigensanberaumtenSitzungdem
Gemeinderatheunterbreitetwerdensoll.
1 )bezüglichdeserstenPunktesderVer¬
kaufallerMartartikelaufdemCon¬
tralichmarktehatinclusivever¬
zehrungssteuerabzufindenerklärtderGemeindrathaufdenihmbe¬
züglichdesHandelaufContra¬marktegelegentlichderBerathung

denneuenMarmordunggefaßtenBe¬
schlussevom20.April190zubeharrenu.
fordertdieRegierung,auf,dieseAnge¬
legenheitehestenszuerledigen
2 )bezüglichdesguetenPr .4 .dieRegie¬
rungwollebeiRevisionMarker¬
nungaufdenfürdenWeinerCau¬
talismarkt ,die Art desaufs
verkaufes demfrei wieder
KäuferundVerkäuferüberlassen)erklärt
derGemeinderathfürdenfreienHandel
mitdemBeisatze,daßderwirklichdenVer¬
hältnisseentsprechendeEinkaufsweis
aufeineausdenverschiedenenInteressen¬
ten unddenantlichenOrganenzu
sammengesetzteCommissionzuermitteln

war
. )bezüglichdesdrittenPunktesbe¬

ErneuerungdesHandelsvertragesmitRe¬
manien,ist dieEinfuhrvonSchlacht-und
Einstelleichdringendzuempfehlenistein
neuerlichePetitionindiesemSinneandie
Regierungeinzubringen.

. )derBürgermeisterwirdaufge¬
fordert,genSchritteeinzuleiten,dieihm
zurbaldigstenOrdnungdieserAngelegen¬
heitzweckdienlicherscheinen.
DieThätigkeitdesStadtrathesBin

Wiener-StadtrathesindinvorigenMonats
1298Geschäftsstückeeingelaufen.Hievon
wurden42erledigt,durchdenStadtrath
93durchdenZuständigkeits-Ausschuß.353
wurdendemMagistratezurVorberathung
zugewiesenund428stehennochinBera¬
thung.AußerdemerledigtederStadtrath16tenaus der Vormat ,daher
gesammt540Stück.

merRathausCorrespondenz.
Rudolf

Von den 3 .Dezemberund

desBootdesViehmarktebesäet
ausdemRathhause ,wirdunsgemeldet
habeantagserschienimRathhauseeinen

deputationdieFlachschauerundsolcher,
welchedemHn.derLungendieinderge¬
rigenVersammlunggefaßtenBeschlusse
verlegtenundihnbatenin ihremSinne
beidenKaiserlichenBehördenzuorten.
dieBürgermeisterließsichvondemMarkt¬
referentenMagistratsrath,sagtu .dem
cedireterRuh .Nachkanner dieAn¬
gelegenheitzunöthigenBerichterstatten,undetlich danndie Deputationdeßen
auseineForderungderFleischhaueru.
Welches weinen han¬
dasinclusionverzehrungssteuerbetrifft ,
fürgerechtfertigterkenne,undauchgern
bereitsei ,fürdieselbeeinzutreten.Auch
deszweiteForderungwegenEinführungdes
derHandelserscheineihmaufganz
nichtganzunbegründet,dochvorer¬
indieseFrageseineUnterstützungnur
bigezusagen ,nämlichnurdenen

den an ,welcher
einegeweise,vonwirklichenVerhältnissen
entsprechendePreisbestimmungermöglich
züglichderdenForderungeröffnung
derreinischenGrenzerklärtederfür
gewisen,diesekönnederzeitnichtsofort
vomReinenbewilligtwerdenwegender
gerin bekanntenHinderniß.Seine
UnterstützunghauptaberderBürgereiferweiterennochandieeineHaupt¬
fügung,daßsichdieeifferundRau¬
sie entlich verfluchen ,ausdem

infolgedesHandelsinclusion

derVerzehrungseinerderEinkaufspreis
höhererscheintalszurZeit,daexclusive
derVerzehrungssteuergehandeltwurde,keinenAnlaßzueinenKreiszeigerung
imDetailhandelzunehmen.Letztereshabe
dieDeputationdenBurgermeisterauch
ehrenwörtlichzugesagt.DerBürgermeister
begabichsodannaberErsuchenderqua¬
tionaufderCentralismarkt,umsich
persönlichdortvonderSachlagezuüber¬
zeugen.DieBeschickungdesMarkteswar
einegeradezugroß,aberdieFleischhauer
usolcherhattensichhöchlichandem
Einkaufenichtbetheiligt.DieDeputation,
diesichvomRathhausewegzumRathalten
begebenhatte ,warunterdessenauchauf
entralviehmarkteeingetroffen,derBür¬

germeisterwiederholtedortseinebereits
aufinPachtausabgegebenenErklärun¬
geninnahmauchRücksprachemitdenCommissionirenundVerläutern,
welchesolchvorständlichaufdemStandpunkt
sehen ,daßderHandelexclusivever¬
zehrungssteuerstattfindensolldieVer¬
handlungenführten,aberdochsoweit,daß
enpermissionairu .Verkäufererbieten,
zuwerden,fallsderHandelinclusiveVerge¬
wiejeneamtlichdecretirtwurde,dagegen
keinebesondereSchritteergreifen.-Als
dieErklärungdesBurgermeistersverbunden
denwar ,nahmendieFleischauerund
fleisselcherdenEinkaufsofortauf¬m Länger wird morgen
dieAngelegenheitdemStadtrathevorlagen,
undwaressichalsnotwendigerweisen
sollte ,für nach Ge¬
meinderatssitzungfürdiesenGradteintreten
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Rathhaus kommenden

am 3 .Dez .

zumKraft des Viehmarktes ,aus
demRathauswird angemeldt .
Sie ,derLängerhabebisheutemittag
nochkeineofficielleVerständigung
vondemBeschlußederbeidenErtheiligten
Genossenschaften.ErkenntdieSache
bishermirauszutungsberichten
den privaten MittheilungeneinsbekanntenFleischauers ,Erpersönlich
stehtaufdemStandpunkte,daßdieein

ForderungvonGenossenschaftenbezüglich
des Handelsinclusion

Verzehrungssteuerwohlinsofern
bewilligetwerdenkonnte ,alsdadurch
die DifferenzzwischendenKauf¬
preisenwehrder Detailpreisen
desFleischeskannsogroßeseinwerde,
abernurunterderBedingung,
daßdie Fleischauerdie sich cumra¬
türlicheWeiseergebenhöhere
ZifferderEinkaufspreisenichtwor¬
zumAnlaßnehmenwerden ,diede¬
HarpreiseausdiesemGrunde ,auchzu
erhöhen.AuchdieWeitereForderung
derGenossenschaftendieEinkauf
nachLebend,oderSchlachtgerichterfol¬
gensollte ,ist nachderMeinungdes
Burgermeisters dienstet .Im

obrigen mussmeisternach
derAusserungerstdieMitheilungen
der amtlicher garalten
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